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Wilhelmshavener Tagblatt
Bestellungen auf bas „ Tageblatt ",

welchestäglich ( mit Ausnahme der

Tage nach ben Sonn - und Fest

tagen) erscheint , nehmen alle Post¬
Expeditionen, für Wilhelmshaven bie

rpedition an . Preis pro Quartal
2. 10Mart incl. Poftaufschlag gegen

Vorausbezahlung .

Publikations -Organ der
hiefigen Behörden .

№ 155 .

und

Expedition und Buchdruckerei :

Bestellungen auf das 3. Duartal des

Anzeiger
Noonstraße Nr . 82 , 1. Etage .

Dienstag , den 6. Juli .

Anzeigen nehmen alle auswärtigen

Annoncen = Bureaux entgegen und

wird die viergespaltene Corpus -Zeil

oder deren Naum für Hiesige mit

10 Pfennig , für Auswärtige mit

15 Pfennig berechnet .

Hochwasser :
V. 019 N.

1880 .

Wilhelmshav . Tageblattes bringund dieStronprinzeſſin werden , wie wir aus geführt aus dem Zollauslande 241,641 Kilogramm
werden noch fortwährend von allen Kaiserlichen Post¬
anstalten , von unsern Zeitungsträgern , sowie von der
Expedition entgegengenommen .

Die Expedition .

Ihre kaiserl , und königl . Hoheiten der Kron - | 1,735,067 Kilogramm Melasse . Dagegen wurden ein

Pctsdam erfahren , heute Nachmittag 43 Uhr sich raffinirter Zucker , 137,941 Rilogramm Robzucker und
nach Berlin begeben , um der ersten Faust Mufführung " 581,606 Kilogramm Melaffe .
im Victoria - Theater beizuwohnen . Nach Schluß der Nach einer im Reichseisenbahnamt gefertigten

Vorstellung gedenken beide Höchste Herrschaften nach Uebersicht waren auf deutschen Eisenbahnen , ausschließ¬
Potsdam zurückzukehren . lich Baierns , am 1. Apcil 1879 bei einer Länge von

Ihre königl . Hoheit die Frau Großherzogin 32,185 Rilometern an Betriebsmitteln vorhanden :

Mutter von Mecklenburg - Schwerin wird , wie wir hören , 10,756 Lokomitiven , davon 5059 Güterlokomotiven ;

Deutsches Reich . auf der Rückreise nach Ludwigslust morgen Abend 9 19,490 Personenwagen mit 44,560 Achsen , 4056 Ge¬

Berlin , 3. Juli . Se . Majestät der Kaiser und Uhr aus Bad Ems hier eintreffen und im königlichen päckwagen mit 10,931 Achsen , 68,078 bedeckte Güter¬

König unternahm , wie aus Bad Ems gemeldet wird , Schloffe Wohnung nehmen . wagen mit 129,295 Achsen , 5434 Vich und Pferde¬

am Nachmittage des 1. Juli , nach dem Diner , mit Amtlicher Nachricht zufolge wird der zwischen wagen mit 10,957 Achsen , 136,352 offene Güterwagen

Ihrer fönigl. Hoheit der Großherzogin - Mutter von Deutschland und San Salvador bestehende Freundschafts - , mit 276,718 Achsen und 426,970 Güterwagenachsen

Mecklenburg-Schwerin gemeinschaftlich eine Spazierfahrt Handels - und Schifffahrtsvertrag vom 13. Juni 1870 aller Gattungen .

nach Nassau und besuchte Abends , nach der Rückkehr nach erfolgter Kündigung seitens der Regierung des - Es dürfte von Interesse sein , zu erfahren ,

von dort , mit seiner erlauchten Schwester die Theater - genannten Freistaates mit dem 1. April 1881 außer daß zu gleicher Zeit , da in Frankreich und Belgien der

vorstellung. Am Freitag Vormittag hörte Se . Majestät Kraft treten . Kampf gegen den Vatikan von Neuem heftig entbrennt

nach dem Gebrauch der Kur die Vorträge des Hof¬ Im Herrenhause wurde die Kirchenvorlage und die Friedensverhandlungen zwischen Berlin und

marschalls Grafen Perponcher und des Chefs des Civil - gegen etwa 8 oder 9 Stimmen angenommen . Bemerkt | der Kurie total ins Stocken gerathen sind , auch Ruß¬

fabinets , Wirklichen Geheimen Rathes v . Wilmomski . wurde , daß der Domprobst Holder aus Trier , der , so land die mit dem Papste angeknüpften Verhandlungen

Zu Nachmittag hatte Se . Majestät der Kaiser den lange er Mitglied des Abgeordnetenhauses war , sich wieder schroff abgebrochen hat . Ein Spezialgesandter

Fürsten zum Solms -Braunfels mit Gemahlin und den dem Centrum nicht angeschlossen hatte , für das Gesez des Papstes hatte sich nach Petersburg begeben , um

Prinzen Heinrich XVIII . Reuß mit einer Einladung stimmte . zur Herstellung des kirchlichen Friedens " dem Zaren

zur Tafel beehrt . Heute Vormittag arbeitete Allerhöchft¬ Der „Reichs -Anz ." veröffentlicht die Allerhöchste den Abschluß eines Concordates vorzuschlagen . Wie

derselbe mit dem Chef des Militairkabinets , General - Verordnung vom 29. Juni c. , betreffend die Klassen - man erfährt , erfolgte rundweg die Ablehuung dieses

lieutenant v. Albedyll . Am 1. d. Mts . hatte Se . eintheilung der Militairbeamten des Reichsheeres und Vorschlages , nachdem sich die russische Regierung ge=

Majestät auch noch einen längeren Vortrag des Ge- der Marine , welche mit dem 1. Juli d . J . an die nügend über die Verhandlungen Deutschlands und

heimen Legationsrathes v Bülow entgegengenommen. Stelle der bisher die Klassenrintheilung dieser Beamten Frankreichs mil der Kurie informirt hatte .

- Nach heute Mittags eingegangenem Telegramm regelnden Bestimmungen tritt . Berlin , 4. Juli . Gestern um 8 Uhr Abends

machte Se . Majestät der Kaiser gestern Nachmittag Offiziös wird geschrieben : Nach der vom kaiser- traten die Mitglieder der beiden Häuser im Sigungs¬

mit Ihrer königl . Hoheit der Großherzogin -Mutter von lichen statistischen Amt aufgestellten Uebersicht über die saale des Abgeordnetenhauses zur gemeinschaftlichen
Mecklenburg Schwerin eine Spazierfahrt und wohnte von den Rübenzuckerfabrikanten des deutschen Zollge : Schlußfißung zusammen . Das Abgeordnetenhaus war ,

Abends der Vorstellung im Theater bei . Die Groß- bietes versteuerten Rübenmengen sowie über die Einfuhr da die meisten seiner Mitglieder Berlin bereits seit
herzogin ist heute früh um 10 Uhr 41 Minuten nach und Ausfuhr von Zucker im Mai d. J . wurden in Anfang dieser Woche verlassen haben, nur schwachver¬
Raffel gereift; Se. Majestät der Kaiser gab der hohen diesem Monate ausgeführt 545,005 Rilogramm raffi- treten, vom Herrenhause erschienen die hier anwesenden
Frau das Geleit bis zum Bahnhofe .

Begraben und auferstanden .
Kriminal Novelle von E. Heinrichs .

( Fortsetzung . )

nirter Zucker , 8,002,928 Kilogramm Rohzucker , Mitglieder , im Ganzen etwa 60 Personen . Am Mi¬

auch zu einsam in dem großen Hause , das sie wohl , die Gedichte heimlich entwendet und sie dem Dnkel

über fünfzig Jahre schon in Ordnung gehalten . An eingehändigt , um eine Katastrophe herbeizuführen . Als

die lange Klatschbase hatte sie dabei nun freilich auch ihr dieser Streich nur zu gut gelungen und Theodor

nicht im Entferntesten gedacht . Wie grollte sie dem dem ersten Sturme entlaufen war , da hielt es die

Der Jan hatte ihrer Ueberzeugung nach das Un- Jan im Stillen , daß er so aus der Art geschlagen, alte Trina nicht länger aus , ste mußte zu dieser
glück über' s Haus gebracht, indem er zuerst von der seine eigene Familie verstoßen und hassen und eine so Heidenwirthschaft auch ein Wort reden, mochte der
Regel des Maurerhandwerks abgewichen. Da waren boshafte Person, von deren Klatschsucht und Falsch Alte nun fingen und springen . Die beiden Kinder

und so heit er vollständig überzeugt sein mußte , unter sein waren ihr buchstäblich ans Herz gewachsen , und so den

war es immer tiefer herabgegangen mit den beiden eigen Dach nehmen, ja, ihr, der alten treuen Magd, Sohn der eigenen Schwester zu behandeln, eines un
Töchtern, und was Alles Schlag auf Schlag folgte . fogar als Gebieterin segen konnte. schuldigen Gedichtes halber , das war barbarisch . Sie

So ganz Unrecht mochte die alte Trina nicht haben , Das ist mein Tod , pflegte sie seufzend zu dem seßte sich also eine neue gestärkte Haube auf , band

Zwietracht und Wiederseßlichkeit eingezogen

Zimmermann!
Nun , so mach ' s kurz , Trina !

denn damals bekam sie das erste weiße Haai, es ge- alten Arbeitsmann Lorenz , der ebenfalls seit undenk- eine reine Schürze vorund trat mit feierlicher Mienevor
schah ja ihr auch unmittelbar, was die Familie traf. lichen Zeiten Handlanger-Dienste im Zimmermann' den Herrn, welcher sich allein in der Weinstube befand .

Trina war nun noch immer eine kleine stattliche schen Hause gethan , zu sagen, und dieser schüttelte Ich hab ' was mit Ihnen zu sprechen , Herr

ch Person, nur die Augen waren nach einer Entzündung dann regelmäßig den Kopf, zog die Schultern bis an
rot, verändert geblieben, weswegen Fräulein Fort die Ohren und brummte: Es ist alles eitel, sagt
mann sie hinterm Rücken nur die Here von Endor Salomo , seit der Maurer dieses Haus verlassen, hält
nannte. Freilich war dieser Eindringling der alten der Kalf nicht mehr , Trina , ich bin bange, wir pfeifen Aha , sagte Onkel Zimmermann , seine kurze Pfeife

Trina auch ein Greuel. Sie hatte fie längst durch hier auf dem letzten Loche. aus dem Munde nehmend , pfeift der Wind aus diesem
1 schauet mit ihren falschen Augen und der langen bos¬ Nun , so rasch ging das freilich nicht , der Onkel Loch ? Haft wohl mit dem ungerathenen Burschen

haften Naſe, und wenn sie ihr auch in früheren Jan war darin äußerst conservativ , er hätte die alte durchgesteckt ?
Ben

Es ist von wegen dem armen Theodor .

Tagen den Löffel voll Effen von Herzen gegönnt , so Trina im Hause nimmer entbehren mögen. Aber O nein , das ist gerade nicht der Fall , versezte
batte sie die alte Klatschbase boch niemals leiden böse Lage gab es boch genug, Aerger und Verdruß Trina entschlossen , ich wollte es wäre so, der arme
tönnen und sie immer ziemlich kurz angelassen, ihr an allen Eden, seitdem Mamjell Fortmann (anders Junge, hätte ihn wohl wieder zurecht gebracht, oder

OnkelJan das Wort des Schwagers über denKnaben ment erhalten. Erina ließ fich freilich von einer
auch wohl zuweilen, besonders damals, als sie dem wurde sie in diesem Hause nicht genannt) das Regi- igm wenigstens Reisegeld gegeben.

wieder hinterbracht hatte, einige Stiche und berbe ſolchen Bettelmamjell nicht viel sagen, sie war eine es ist mir ganz recht, daß er fortgelaufen ist, meinet¬
Seitenbiebe versetzt .

Sieh , wie spendabel du bist , höhnte der Onkel ,

echte Hamburger Köchin , und wäre sie auch im Stande wegen mag er nach Australien gehen , wenn er mir

Das hatte das lange Fräulein der Trina nicht gewesen, dem Herrn noch den Dienst zu kündigen, das nur weit genug bleibt ; ein Bagabond steckt darin, das
gergessen und ihre Rache zur gelegenen Stunde auf- war ber legte Trumps, den sie im äußersten Falle liegt im Blut.
gespart.

auszuspielen gedachte . Nun , er hat doch auch von Ihrem Blute , Sie
Die Alte war untröstlich beim Tode der Mutter , tam Trauerspiel mit dem armen Theo - find doch sein leiblicher Dnkel , rief Trina zürnend

elah die Wolken, welche ihr Ende noch verbilier bor Runner, basierend anders als W' amsell und ich sage Ibnen, wenn der ſelige Bater, dem Sie
jolten, drohend heranziehen und fühlte sich noch jest Fortmann die Schulb ting; fie batte dem Lehrling zu allererst ungehorsam gewesen , wieder aus seinem



Divifion übernommen .
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mistertische nahm das gesammte Staatsministerium mit schweig die Geschäfte des Commandeurs der 2 . Werft - , versprechendes , mithin ungerechtfertigtes Wagniß, wennAn Stelle des Corvetten ein Torpedoboot im Angesicht von vier solchen Kanonen, cerAusnahme des Kriegsministers unter Führung seines
Um 8 Uhr Capitains Thomsen ist der Corvetten - Capitain von die schnell nach einem bestimmten Plaz an Ded oder VeVizepräsidenten Grafen zu Stolberg Plaz .

10 Minuten eröffnete der Präsident des Herren Diederichs als Lehrer für Artillerie- und Torpedowesen in der Batterie geschafftwerden können, eine Operation i
Der gegen ein Panzerfahrzeug unternehmen wollte . Außer inhauses Herzog v. Ratibor die Sigung , ernannte zu aur Marine -Academie und Schule commandirt .

Schriftführern dieHerren Delius, v. d. Often , v. Neu- selbe ist zum 1. October d. J . nach Riel verfeßt . Diesen vornehmsten Zwecken wird die neue Waffe aus
mann und v. d. Gröben und ertheilte alsdann dem An Stelle des an Bord S. M. Corvette Victoria " gewiß mit gutem Erfolge als gewöhnliches Boots:

Vizepräsidenten des Staatsministeriums , Grafen zu commandirten Stabsarztes Dr . Hüsker ist dem Stabs - Landungsgeschüß zu verwerthen sein .

Stolberg das Wort , der nach Verlesung der Aller - arzt Dr . Möhring der oberärztliche Dienst bei der 2 . Die Ferien an der hiesigen Marinescu
Der Oberboots - werden am 16 . Juli beginnen und 1 Monat dauern ghöchsten Kabinetsordre d. d. Ems , den 28. Juni , im Werft-Division mit übertragen. - S . M. S . , ,Luise" , 8 Geſchüße, CommandantAuftrage des Königs die Sigungen beider Häuser des mannsmaat Gerdes an Bord S . M. Aviso , , Grille "

Corv . Capt . Schering , hat am 3 . Juli cr . von HongeLandtages für geschlossen erklärte . Mit einem vom ist zum Bootsmann ( Deckofficier 2. Cl . ) befördert .
Präsidenten ausgebrachten Hoch auf den Kaiser und
Rönigs , in welches die Anwesenden dreimal lebhaft

einstimmten , schloß die Sigung , die faum zwei Minuten
gedauert hatte .

-

-
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"

-

-

DBriefsendungen2c. für S. M. S . , ,Nymphe " sind kong die Heimreise angetreten .
Der Viceadmiral 3. D. v . Hend hat fich, wiebis auf Weiteres nach Riel , für S . M. Corvette

Victoria " und Kbt . Iltis " bis auf Weiteres nach wir hören , für längere Zeit nach dem Harz resp. bera
Wilhelmshaven zu dirigiren .

Schweiz begeben .

Kiel , 3. Juli . Die Corvette Medusa " , 9 Ge Lokales .

Nu sl ut at d . Schüße , Commandant Corv .-Capt . Matthesen , ist am Wilhelmshaven , 5. Juli . Durch Reveil
Wien , 2. Juli . Die heutige amtliche Wiener 1. Juni cr . von Norfolk in See gegangen und am wurde gestern Morgen um 6 Uhr das Schüßenfet dek

Zeitung bringt die Ernennung des früheren Cultus - 14. deff. Mts . in Halifax eingetroffen. Von Kanonen - Wilhelmshavener Schützenvereins eingeleitet. Mitta
und Unterrichts , bezw . Justizministers , Dr. v. Stre - boot Hyäne " , 4 Geschüße , Commandant Capitain um 12 Uhr versammelten sich die Schüßen im Verein
mayr , zum zweiten Präsidenten des obersten Gerichts - Lieutenant v. Glöden , find Nachrichten von Ende lokale uno marschirten von da zur Wohnung de
hofes . Das Gerücht , daß sowohl er wie sein früherer Mai cr . aus Papetee ( Tahiti ) eingegangen . Die Präsidenten , woselbst die Fahnen abgeholt und unter
Amtsgenosse im Ministerium , Freiherr v. Horst , das Schiffsjungenbriggs Musquito " und "Rover " sind den Klängen des Präsentirmarsches eingereiht wurden.
Abgeordnetenmandat niederlegen wollen , erhält sich und gestern Abend in Swinemünde eingetroffen . Hierauf setzte sich der Zug, an dem sich die Mitglider
gewinnt an Glaubwürdigkeit . Kiel , 4. Juli . Unsere Panzerfahrzeuge haben zahlreich betheinigten , in Bewegung . Derselbe min

Meldung der Polit . Corr . aus Cettinje von cer Armirung mit einer neuen Waffe entgegenzusehen seinen Weg durch die Oldenburgerstraße, Königsstra
heute : Vorgestern sind mehrere vornehme Häuptlinge es ist diese die Revolver -Kanone , deren Einführung Göderstraße und Roonstraße , um von da durchd
der Albanesenstämme Schola und Punta hier einge gemäß Titel 7, Kapitel 61 des Marineetats pro Manteuffelstraße über die Schwimmbrücke nach Ne
troffen und haben die feierliche Erklärung abgegeben, 1880/81 vorgesehen ist und deren Beschaffung noch heppens zu marſchiren . Nachdem hier eine halbe
von jedem weiteren Widerstande gegen Montenegro in diesem Jahre erfolgen wird. Die Revolverkanene , Stunde Raft gemacht war, segte sich der Zug weite
abzulassen . Dagegen haben sich beträchtliche albanesische deren Modell bereits von der Firma Krupp entworfen in Bewegung nach der Adalbertstraße , woselbst
Streitkräfte vor Mozura Plania angesammelt und ist, hat im Ganzen viel Aehnlichkeit mit der Mitrail - dem Admiralitätsgebäude Halt gemacht wurde. On
nehmen eine drohende Haltung gegen Antivari an, leuse , wie wir diese aus dem legtfranzösischen Kriege Chef der Marinestation der Nordsee , Herr Contre
zu dessen Vertheidigung mehrere montenegrinische Ba- noch kennen; ihre innere Einrichtung und Funktionirung Admiral Berger , erschien hierauf in Begleitung zwein
taillone zusammengezogen worden sind . stimmt mit dieser in ihren wesentlichsten Eigenthümlich Adjutanten vor der Front und nahm , dieselbe auf

Paris , 3. Juli . Der päpstliche Nuntius hat keiten überein ihrem Geschoffe hingegen nach ist und abgehend und überall freundlich grüßend, Parade
von Rom die Weisung erhalten , alles aufzubieten sie entschieden den Geschüßen zuzutheilen ; sie besißt ab ; vor der Mitte der Front Stellung nehmend spra
daß Frankreich seinen Botschafter beim Vatikan nich ferner noch mit Bezug auf die Methode ihrer Bedie er in kurzen Worten dem Verein seinen Dantaus
abberuft . nung zweifellos viel Aehnlichkeit mit einer Kanone ; für die ihm erwiesene Aufmerksamkeit , wünschte den

London , 3. Juli . Bezüglich der Absendung was sie aber hauptsächlich von dieser wieder unter - felben ein ferneres gutes Gedeihen sowie frohe Feitage
von Kriegsschiffen nach der Levante hat bisher bloß scheidet , ist ihre vergleichsweise geringe Tragfähigkeit. und gutes Wetter. Hierauf verabschiedeteersich,dem
ein formloser Gedankenaustausch zwischen London und Dieser Nachtheil kann aber durch einen hohen Grad Hauptmanne zum Schlusse die Hand reichend. Bon
Paris stattgefunden , ohne daß an noch Bestimmtes von Beweglichkeit theilweise beseitigt werden , indem bei da marschirte der Zug alsdann über Elsaß und Bel¬
beschlossen wäre . Der König von Griechenland reist ihr en schnelles Richten und eine schleunige Verbesserung fort nach dem Schüßenplage , woselbst die Anfunit um
nächster Tage nach Kopenhagen; später beabsichtigte der Richtung nach erfolgtem Fehlschusse möglich ist halb drei Uhr erfolgte . Die Ankunft derSchützen
er Paris und die Kaiserhöfe zu besuchen . Eine und hierin liegt nun ein Hauptvorzug dieser neuen war von Kanonenschüssen begleitet. Hierauf fand im
gerichtliche Klage ist gegen Bradlaugh , weil er gestern Waffe vor den übrigen für die Abwehr eines Torpedo - Schüßenzelte ein gemeinschaftliches Effen statt, an dem
an der Sizung und Abstimmung theilgenommen , schon bootsangriffes, selbst abgesehen von ihrer hervorragend - fich außer zahlreichen Schüßen auch der Herr Poli
anhängig gemacht . ften Eigenschaft , die schon aus ihrem Namen hervorzeiinspektor , sowie die Vertreter der Stadt betheiligten.

Petersburg , 3. Juli . Großfürst Alexei Alexan- leuchten dürfte und die darin besteht , daß das Geschüß hierbei fehlte es nicht an Toasten und galt der erſte
drowitsch ist gestern ins Ausland gereist . eine Anzahl von Läufen hat , die bündelweise geordnet , von dem Präsident ' n des Vereins Herrn Waderfu

Konstantinopel , 2. Juli . Der türkische Ge- ihre Projektile schleudern, ohne sie aber zu streuen . ausgebrachte , unserem erhabenen Monarchen den
sandte bei der italienischen Regierung, Turkhan Bey, Der eigentliche Zweck der neuen Waffe soll der sein, deutschen Kaiser , begleitet von einem Kanoneniqu
wird hier erwartet, um an den Berathungen über die eine wirksame Bertheidigung der größeren Kriegsfahr- unmittelbar darauf intonirte die Kapelle das
Reorganisation Albaniens theilzunehmen und sodann zeuge gegen unerwartete Ueberfälle von Torpedobooten Dir im Siegertan " . Fernere Toaste wurdenausge
in besonderer Sendung nach Albanien zu gehen . herzustellen, weshalb die Panzerfahrzeuge mit mehreren bracht von Herrn Polizeiinspektor v. Winterfeld auf

Revolverkanonen armirt werden sollen. Durch die Se . Königl . Hoheit den Großherzog von Oldenburg,
leichte Hantirung derselben ist es möglich , das Ziel von Herrn Meppen auf das hiesige fönigl. Amt un

Wilhelmshaven , 5 Juli . Capitain zur See schnell zu firiren und in den meisten Fällen dürfte die städischen Behörden , sowie von Herrn Feldman
von Kall, Commandeur der 2. Werft-Division , hat schon die Funktion einer Kanone genügen , die gefähr auf die gesammte deutsche Schüßengilde . NahBu
einen längeren Urlaub angetreten . Während der Beliche Absicht des kleinen Gegners zu vereiteln - jeden- digung der Tafel begann in der Schiehalle
urlaubung desselben hat der Corvetten Captain Braun falls wäre es aber ein fühnes, cinen Erfolg nicht Prämienschießen, über dessen näheren Verlauf

Grabe aufstehen und die Wirthschaft hier im Hause des Onkels ziehen und den täglichen Bosheiten der brüte irgend ein Unheil, die Freundlichkeit wäreorden
sehen könnte , er würde zuerst einen dicken Stod neh- Mamsell Fortmann zur Zielscheibe dienen . Im An- lich unheimlich .
men und die Mamsell hier austreiben , denn sie ist die fang schien es , als übe das sanfte , freundliche Gemüth Wie sie jezt mit raftlosem Eifer spionirte,

Aufheberin und hat die Schuld, daß der Theodor da der Nichte einen heilsamen Einfluß auf den Onkel , Argusaugen verschärfte, Helenens Thun und Tr
von gelaufen ist . und selbst die Einflüsterungen der langen Klatschbase überwachte, endlich mußte es ihr doch wohlgeling

So , meinst Tu das , Trina ? sprach der Onkel schienen ihre Kraft verloren zu haben. Trina trium- irgend etwas in den Augen des Onkels jo

gleichmüthig, ich glaube das Gegentheil . Im Uebrigen , phirte, jest tam es nur darauf an, den bösen Geist Schlimmes zu entdecken , und sie dem Neffen nach

wenn ' s Dir hier im Hause nicht mer gefällt - aus dem Hause zu bannen und Alles fonnte noch senden. Von Trina hatte sie nichts zu fürchten,

Dann kann ich ziehen und mich nach einem an- wieder gut werden. Helene sah ihrer Mutter doch blieb doch immer nur Magd im Hause undkonnteja

dern Dienst umsehen, fiel Trina entschlossen ein, das auch gar zu ähnlich, und Jan hatte im Grunde die im Grunde auch nicht mehr lange leben.

weiß ich, Herr Zimmermann ! - Sie brauchen mir Schwester Doris am liebsten gehabt. Wenn sie ihm lange nichts entdecken , Helene war häuslich und fleißig,

nicht den Stuhl vor die Thür zu sehen. Ichhabe so freundlich die gestopfte Pfeife mit dem brennenden ihre Talente, als Musik und Malerei, schienen Ontel
gesprochen wie ich mußte; wenn ich zur seligen Mutter Fidibus reichte, schon des Morgens beim Kaffee Haus- Jan ganz besonders zu gefallen ; von dem arme

fomme, fönnte ich gar nichts zu meiner Rechtfertigung rod und Pantoffeln immer parat hielt , ihm die Nach- Theodor schwieg fie flüglich, obgleich MamsellFo

ſagen, bin so lange im Hause und habe nichts dazu richten vorlas (von den liberalen Blättern wollte er mann ihr verschiedentlich mit der unschuldigstenM

gethan , wie das eigene Blut so hartherzig verstoßen nichts wissen, er war ein zu eingefleischterErbgesessener), von der Welt den theilnehmenden Rath gegeben,
wurde . Da ist nun noch die kleine Helene - Dann war es wirklich schon vorgekommen, daß er Onkels offenbare Gunst zu einer Versöhnungmitde

Marine .

Nun ists aber gnug Trina , unterbrach Jan fie freundlich genickt und sogar ihre Wangen gestreichelt Neffen zu benußen.

hart , geh' Deiner Wege und fümmere Dich um die hatte . Helene war also auf dem besten Wege, des
Wirthschaft , der Deucksel hol ' das Weibergeschwäß .

Trina wollte noch etwas erwidern aber der Herr
machte eine drohende Handbewegung , daß sie doch

und Versöhnung hervorzurufen .

Sie fonnte

Beileibe nicht , mein Rind , sagte Trina , der

Onkels Liebling zu werden , und damit nicht allein den es mittheilte , das hieße , die ganze Suppe auf einm

Drachen aus dem Hause zu treiben , sondern auch Glück für immer versalzen . Die Zeit von Theodor, v

dem wir ja nicht einmal etwas wiffen, tommta

Mamsell Fortmann sah diese Gefahr herannahen , laß uns nur erst den Drachen aus dem Hause
lieber den Rückzug antrat und auch noch nicht anseine Gefahr , welche für sie nichts weniger als eine sein . D , ja die böse Sieben weiß wohl , was fie

Existenzfrage war , denn mit ihrer Niederlage begann für einen Rath gegeben , dann wäre es zu Endem
Wegziehen dacht .

Nun kam' s mit Helene , die Inaitutsvorsteherin auch wieder für sie das traurige Lors des Bettelbrodes , Dir bei Onkel Jan .
war gestorben und das siebenzehnjährige Mädchen stand das ihr fast überall , wie sie recht gut wußte , nur un Und mochte es der guten , mitleidigen

hele

völlig schußlos da . Onkel Zimmermann war der willig gereicht wurde . Zu diesem Loose wieder ver - das Herz auch abdrücken , sie schwieg und Theo

nächste Blutsverwandte , dazu Vormund , das Mädchen dammt zu sein , nachdem sie das Befehlen , die behäbige schien im Hause des einzigen Verwandten ganz
v

hatte freilich schon einen Haufen Geld gefoftet , war Sorglosigkeit gewohnt worden , nimmermehr , lieber den gessen zu jein . War er doch jetzt beinahe vier Ja

- Da brachte der Pofth

( Fortsetzung folgt .)

überdies groß genug , sich selber ihr Brod zu verdienen ; Wurm zertreten , der ihren sonnigen Pfad verdunkeln schon gänzlich verschollen.

aber als einfache Magd, das litt sein Stolz nicht, auch wollte. Sie verdoppelte jegt ihre Freundlichkeit gegen eines Tages der alten Trina einen Brief.
fühlte das verhärtete Herz hin und wieder doch etwas Helene , wie auch die alte Trina , welche kopfschüttelnd
wie Gewissensbisse . So mußte Helene denn ins Haus und mit einer gewissen Angst meinte, der alte Drache
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weiter unten berichten , während in der Festhalle Con - | Wilhelmshaven , 5. Juli . Der Inspekteur | Sing - und Schmuckvögel den 2. Preis 3 Ausstellern

cert stattfand. Auf dem Feſtplaze selbst war für der 4. Ingenieur -Inspektion, Generalmajor Sandkuhl, und für Tauben den 1. Preis 4 Ausstellern und den

Bergnügungen aller Art gesorgt ; am stärksten vertreten wird behufs Inspicirung der hiesigen Befestigungs -An 2. Preis 25 Ausstellern zuerkannt . Von 4 Uhr ab
concertirte im Garten der Ausstellung eine Musikkapelle

find die Wirthschaftsbuden , denen sich die Kuchenbuden lagen am 8. b. M. hier eintreffen.
Wilhelmshaven , 5. Juli . Diejenigen unserer bis Abends 8 Uhr. Um 5 Uhr wurden vom Vereins

in taum geringerer Anzahl anschließen. Ein anatomi¬
iches und ein mechanisches Museum , Bulutaffern, Ka Mitbürger, welche Antheil an den, s. 3. der Gemeinde vorstande 2 Brieftauben nach Oldenburg abgelassen,

nonenkönigin , Rasperltheater, Schnellphotographie , der Heppens zur Vertheilung überwiesenen Liquidations: welche in 45 Minuten dort eingetroffen find. Zur

billige Jakob, zwei Carouffells u. s. w. waren am beträgen für Kriegsleistungen aus den Jahren 1870/71 Ausstellung find von Oldenburg, Delmenhorst und

Blaze. Da das Wetter troß einiger schwacher Regen baben. insbesondere also die Bewohner der Stadttheile Bremen gestern Vormittags 94 Uhr mittelst Extras

qüe ziemlich günstig war, war der Plat immer voll Neuheppens und Knoopsreihe , wird es intereffiren , zuges 400 Personen eingetroffen. Von hier sind trop

von Menschen, weshalb wohl auch das Concert im über den Stand dieser Angelegenheit Folgendes zu er- des Schüßenfeftes auch über 100 Personen zur Aus¬

Schüßenzelte und der Abends sich anschließende Ball , fahren: Die P. üfung der bezüglichenBelege durch den stellung gereift. An der Ausstellung haben sich aus

ber in heiterster Stimmung verlief, weniger zahlreich Rechnungshof des Deutschen Reiches, bis zu deren hiesiger Stadt auch mehrere Geflügelzüchter betheiligt ,

besucht waren. Besonders gefiel die hübsch arran- Abschluß die Gemeinden für etwa zu leistende Rück- auch wurden von mehreren Herren verschiedene Einkäufe

gitte Beleuchtung am Eingange des Schüßenzeltes; zahlungen verantwortlich blieben, ist erledigt und ist von ausgestellten Hühnernnnd Tauben gemacht. Die vor¬

überhaupt hat der Vorstand des Vereins keine Mühe damit der einzige Grund weggefallen, aus welchem die bandene Brutstätte , in welcherein junges Huhn soebenaus¬

gescheut, das Fest zu einem glänzenden zu gestalten . Gemeinde Heppens die Auszahlung der qu. Beträge gekrochen war , erregte die Bewunderungdes Publikums.

Auch unsere Mitbürger, und speciell die Anwohner verweigern konnte. Der Magistrat unserer Stadt ,

berjenigenStraßen , durch welche die Schüßen mar - welcher sich die unverzügliche Erledigung dieser Ange¬

shirten, hatten durchDecoriren der Häuser mit Fahnen legenheit zur Aufgabe gestellt hat, theilte gegen Ende
und Guirlanden, sowie Errichten von Ehrenpforten des vorigen Monats dem Gemeindevorsteher in Heppens

Biel zur Verschönerung des Festes beigetragen .

Auf den beiden Standscheiben wurden folgende

Brämien geschoffen:

Standscheibe Nr . 1 ( Schießen aus freier Hand ) :

den Inhalt des bezüglichen Schreibens des Rechnungs¬

hofes mit der Anfrage mit , ob die Auszahlung der

qu . Beträge nunmehr erfolgen könne , wenn nicht anders ,

in der Weise , daß die Stadt Wilhelmshaven die Vers

1. Br. : eine filb . Plattmenage , err . von Hrn . Grund . a twortlichkeit für etwa an das Reich zurückzuerstat

5 .

2 . eine Steppdecke
"

3. cin SuppenlöffelH
4 . ein Raffeeservice

"

11
6 . " eine goldene Garnitur
7 . "
8 .

9 . ein Herrenschirm11

"

ein Damenregenschirm

1, Dzd . Messer u . Gabeln
ein Tischtuch

10. ein Taschenmesser

"

"

"

"

11

"

11

"1

"

Standscheibe Nr . 2 ( Schießen mit

Bape . tende Beträge übernehme . Die Antwort der Gemeinde

2. Swingmann . Hppens lautete dabin , daß der Gemeinderath feine

Wesenic . Veranlassung sehe , diese Beträge zur Zeit auszu
Wehmeyer . händigen . Da diese Antwort zum mindesten jedes ,

Broschat durch die Sachlage gebotene Entgegenkommen vermissen

F. Lüthde . ließ , hielt der Magiftrat es für geboten , dieselbe um

Krause . gehend mit entsprechendem Antrage an das Reichskanzler¬
Ebers . amt zu übersenden und ist bei der bekannten schneidigen

Dirks a . Varel . Geschäftshandhabung dieser höchsten Reichsbehörde zu

Auflegen ) : erwarten , daß die Wilhelmshavener Interessenten recht

1. Pr .: ein seid. Regenschirm, err . v . Hrn . Wehmeyer . bald in Besitz der ihnen zukommenden Einquartierungs

ein filb . Zuckerförb hen
eine Garn . Manschettenkn .

2 . 11
3 . "
4 . " ein Waschservice
5 . "
6 .

ein Paar lad . Eimer

½ Dzd . Handtücher

H

"

"

"

"

"

8 . ""
9 . " ein filbernes Feuerzeug "

If

7 .
"

" ein Taschenmesser
1 Dzd . Eklöffel

10. ½, Dtd . Theelöffel

Amtliche

Bekanntmachungen .
Bekanntmachung .
Die Lieferung nachbenannter Gegen

stände soll öffentlich verdungen werden :
4 Demison ' sche Waagen zu 2500 kg
Tragkraft , 1 do . zu 2600 kg
Tagkraft .

Submissionstermin :

21. Juli ,
Vormittags 112 Uhr .

Offerten mit der Aufschrift :

Rotte . Gelder gelangen werden .
Pape . Wilhelmsyaven , 5. Juli . Die Geflügel¬

Neuse . ausstellung in Varel wurde gestern Vormittags 11 Uhr

Schöttler . durch den Vorsißenden des Vereins für Geflügelzucht

2. Zwingmann . und Vogelschuß eröffnet. Hierauf wurden vom Preis¬
Meyer . richter -Collegium die ausgestellten Tauben , Hühner ,

Grund . Enten und Vögel besichtigt und von demselben für
Steinfort . Hühner den 1. Preis 3 Ausstellern , den 2. Preis 20

Broschat . Ausstellern ; für Enten den 2. Preis 1 Aussteller , für

Offerte auf Waagen "
find an die unterzeichnete Abtheilung
rechtzeitigeinzusenden . Die Submissions¬
bedingungen liegen in der Registratur
der Verwaltungs -Abtheilung zur Ein¬
ficht aus , ferner beini Deutschen Sub¬
miffions Anzeiger , Berlin , S. W. , Ritters
ftraße 55 und bei der Submissions¬
Beitung Cyclop" , Berlin , S. W. ,
Friedrichstraße 1. Die Bedingungen
fönnen aus gegen Einsendung von
0,50 Mt. in Briefmarken oder baar
von gedachter Registratur abschriftlich
verabfolgt werden .

"

Wilhelmshaven , den 21. Juni 1880 .
Raiserliche Werft ,

Verwaltungs - Abtheilung .

Bekanntmachung .
Zum Anstreichen der Räume der

Hafentaserne sind folgende Materialien
zu liefern :

75
Lo

Di
10

elen

COM
bas

Sap
that

250 =

100 Kilo Firniß ,
graue Farbe ( troden ) ,
Leim ,
Kalt .

Preis-Offerten nebst Proben sind bis
zum 11. Juli cr . Vormittags 11 Uhr
im Bureau der unterzeichneten Abtheil
ung, Hafentaserne , Stube Nr . 135 , ab
zugeben.

Wilhelmshaven , den 3. Juli 1880 .
Kaiserliche 2 . Abtheilung

II . Matrosen - Division .

Bekanntmachung .
144 Bettungsrippen , 6 m lang ,

16 cm start ,

175 Bettungsbohlen , 3 m lang ,
30 cm breit , 8 cm start ,

6 Balken , 7 m lang , 30/30 cm
start ,

8 Balken , 4 m lang , 30/30 cm

start ,

Su
bm

is
si

on
s

- R
ep

or
te

r
.

Su
bm

is
si

on
s

-R
es

ul
ta

te
te

i
de

r
K

ai
se

rli
ch

en
M

ar
in

e
-G

ar
ni

so
n

le
itu

ng
na

ch
de

n
im

Te
rm

in
e

ve
rle

se
ne

n
O

ff
er

te
n

am
So

nn
ab

en
d

,
de

n
V

er
w

al
tu

ng
üb

er
Li

ef
er

un
g

un
d

A
rb

ei
te

n
zu

r
Er

w
ei

te
ru

ng
de

r
W

as
se

r

3 .
Ju

li
cr

.,
V

or
m

itt
ag

s
11

% ,
U

hr
.

N
eb

en
ar

be
ite

n

bungnvaplaǝapnvjp

pnvluv

ahoquv -u

sab

Pf
la

st
er

Su
bm

itt
en

te
n

.
le

itu
ng

s¬
W

as
se

r=

A
rb

ei
te

n

88888

888

388

0,
45

0,
35

0,
45

80
,0

0
80

,0
0

11
0,

00
6,

00
12

,0
0

30
,0

0
15 . 00

pe
t

.
2,

00
2,

50
2,

50
72

,0
0

72
,0

0
87

,0
0

2,
00

15
,0

0
30

,0
0

0,
50

0,
65

0,
7

0,
60

0,
60

0,
6

1,
10

1,
75

1
55

,0
0

1,
60

11
,0

0
18

,0
0

42
,0

0
75

,0
0

2,
00

15
,0

0
20

,0
0

7,
50

8,
00

80
,0

0
1,

80
9,

00
20

,0
0

25
,0

0

0
80

,0
0

85
,0

0
2,

00
9,

50
21

,0
0

0,
90

4,
50

1,
10

75
,0

0
88

,0
0

55
,0

0
1,

80
12

,0
0

23
,0

0
9,

50
0,

70
1,

20
3,

00
80

,0
0

80
,0

0
90

,0
0

2,
00

20
,0

0
20

,0
0

10
,0

0
0,

60
0,

90
0,

50
60

,0
0

60
,0

0
20

,0
0

6,
00

15
,0

0
24

,0
0

10
,0

0

0,
65

0,
65

0,
65

0,
45

0,
55

0,
55

90
,0

0
90

,0
0

2,
50

4,
00

20
,0

0
15

,0
0

88888

.

2

= = = = =

Sc
hm

id
t

&
Sc

hö
nb

er
ne

r
,

do
.

A
ird

&
C

o
.

,
B

er
lin

.

W .
H

ey
se

r
&

C
o

.
H .

Eh
le

rt
,

do
.

H
an

no
ve

rs
ch

e
Ei

se
ng

ie
ße

re
i

,
Li

n¬
d

.
Lü

ni
ng

,
B

ra
un

sc
hw

ei
g. .

H
ao

te
&

H
or

tw
ig

,
H

an
no

ve
r

de
n

be
i

H
an

no
ve

r
.

Fr
üc

ht
en

in
g

&
Se

em
an

n
,

hi
er

.

C .
Fr

an
ce

,
B

re
m

en
.

B .
H .

M
ep

pe
n

,
hi

er
.

stimmfähigen Bürger des ersten Be- | meiden , muß ich dringend
zirks zu

bitten ,

Zeit und Ort zu von mir vor¬
geistlichen Amts¬Freitag , den 9. d.M. , handlungen nicht ohne vor¬

Mittags 12 Uhr ,
in die Wilhelmshalle hierdurch ein¬
geladen . Die Vorladung kann bei Geld

buße bis zu 3 Mt . erfolgen .

Nur die in die Liste eingetragenen
30cm Bähler bieinbiedite

60 Rlöge , 1 m lang , 30/30 cm

start ,

60 Rlöge , 1 m lang , 15/15 cm
B

start ,
5/15 cm

964 Faschinenpfähle , 1 m lang ,
5 cm start ,

54 Brettböden für Munitions¬

nischen ,

7 Edbretter für Handspeichen ,
5 Böcke für Schanzzeug ,

aus
gesundem

trockenem
R

iefernfernholz
,

6 Balten , 7 m lang , 30/30 cm start ,

8 Walzen , 2 m lang , 21 cm Durchs
messer, aus gesundem trockenem
Eichenkernholz ,

sollen im Wege der öffentlichen Sub¬
mission beschafft werden , und find Offer :
ten , geschlossen und mit entsprechender
Aufschrift bezeichnet , bis zum

19 . Juli cr . ,
Vormittags 11 Uhr ,2

beim unterzeichneten Depot einzureichen .

Lieferungsbedingungen liegen daselbst

zur Einſicht aus, auch können solchein
übersandt werden .
Abschrift gegen Einsendung von 0,50 Mr.

Wilhelmshaven , den 2. Juli 1880 .

Marine -Artillerie - Depot .

Bekanntmachung .

haben zum Wahltermine .

Zur Gültigkeit der Wahl ist die Ab¬

gabe von wenigstens ½, der nach der
Liste vorhandenen Stimmen erforderlich .

Wilhelmshaven , den 2. Juli 1880 .

Der Magiftcat .

Verkaufs¬

Bekanntmachung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich die der Wilhelmshavener
Consumverein , e. G. , hier , abgepfändeten
Gegenstände , als :

2 Sad Weizenmehl , 1 Sad Sago ,

107 Stüd Arbeitstittel , 37 Stüd

versch. Hosen, 5 Arbeitsjacken , 16
wollene Unterhosen und 1 Faß

Schmalz

zur Befriedigung der Firma F. A.

Herzer in Duedlinburg und der Firma

Wüllenbach & Thewald in Höhr, am
Sonnabend ,

den 10. Juli 1880 ,
3 Uhr Nachmittags ,
in der Wilhelmshalle " hier öffentlich

meistbictend gegen Baarzahlung ver

kaufen, wozu Kauflustige ich hiermit
einlade .

Wilhelmshaven , den 4 . Juli 1880 .

Der Königl . Gerichtsvollzieher .
Kreis .

Naddem die Liste der stimmfähigen
Bürger des ersten Wahlbezirks hiesiger
Stadt vom 23 bis incl . 30. v . M. im
Magistratsbureau öffentlich ausgelegen
hat und Einwendungen gegen dieselbe
nicht erhoben sind , werden zum Zwecke

der Ergänzung des Bürgervorsteher¬ Um für die Betreffenden aller¬
Collegiums , aus welchem der Herr

Architect Feldmann ausgeschieden, alle lei Unbequemlichkeiten zu ver¬

Pfarramtliches .

herige Rücksprache mit mir

festsetzen zu wollen . Sonn
abends und an den Vorfeft :

tagen werde ich fortan außer
sogenannten Nothtaufen ,
Kranken : Abendmahl und

Trauungen in der Kirche
Die Wahrnehmung aller
anderen Amtshandlungen
ablehnen müssen .

Wilhelmshaven , 3. Juli 1880 .

Langheld ,
Marine -Stations - Pfarrer .

Privat - Anzeigen .

Auktion .
Wegen Wegzugs läßt Herr Uecker

durch Unterzeichneten am

Montag ,
den 12 . d . Mts . ,

Nachm . präc . 2 Uhr ,
in der Wilhelmshalle hier folgende
noch gut erhaltene Gegenstände , als :

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 großen
Spiegel , 1 Kleidersecretair , 1 Leinen

schrank , 1 Commode , ½, DB . Rohr
stühle , 1 Küchenschrank , 3 Auszieh¬
bettstellen , 1 Wanduhr , mehrere Bil¬

der , 1 Handwagen , 1 Klapptisch ,
sowie sämmtliches Haus - und Küchen¬
geräth ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen . Käufer werden eingeladen .

Wilhelmshaven , 4 Juli 1880 .

Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
eine Stube an einen soliden Herrn oder
Frau . Neubremen Nr . 8 .



Auktion .
Wegen Wegzugs läßt der Maschinen¬

bauer Herr Wauer durch Unterzeich
neten am

Dienstag ,
den 13. Juli d . I . ,

2 UhrNachmittags 2 Uhr
präcise , in seiner Wohnung , Ostfriesen .
ftraße 17 , neben dem Consumverein ,

Hülferuf !
Die Verheerungen , welche die Wolkenbrüche am 14 . d . M. im Laubaner

Gesucht
ein Lehrling mit guter SchulbildungTh . Süß ,

undGörlißer Kreiſe angerichtet haben, ſellen sichnachden inzwiſchen eingegangenen 10 Mark Belohnungamtlichen Berichten als so umfangreiche heraus, daß die, wenn auch mit dergrößten Opferfreudigkeit , ſowohl hier als in der Umgegend , gespendete Sülfe bei
auchnur annähernd aufzuhelfen.
Weitem nicht ausreicht , um dem durch jene Katastrophe herbeigeführten Nothstande

Der bis jetzt angemeldete Schaden an Privateigenthum übersteigt schon um
ein Bedeutendes den Betrag einer Million Mark und trifft zum größten Theil
die ärmste Klasse der Bevölkerung ! Um den so schwer Heimgesuchten ihre Häuser
und Grundstücke wieder herzurichten , ihnen Hausrath , Kleidung , Werkzeug anzus

folgende, noch gut erhaltene Gegen schaffen, kurzum sie wieder in den Stand zu ſehen , ſich ſelbſtſtändig burchzuhelfenstände , als :

1 Sopha , 3 Tische , 1 Kleiderschrank ,
3 Bettstellen , 1 Kommode , 6 Rohr¬
stühle , 1 Wanduhr , 1 Küchenschrank
u . s. m ., sowie sämmtliches Haus - u .
Küchengeräth

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen . Käufer werden eingeladen .

Wilhelmshaven , den 5 Juli 1880 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Die Bauunternehmer Helmbrecht &
Eilers zu Rüsterfiel lassen am

Mittwoch ,

den 7. Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr
anfangend ,

eine große Parthie Nuz - und
Brennholz , cichene und tannene
Pfähle , Pfosten u . s . w .

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Neuende , den 29 . Juni 1880 .
H . C . Cornelffen , Auct .

Verein gegen
Hausbettelei .

Auch in unserer Stadt hat sich beson¬
ders im Laufe des lezten Jahres das
Bedürfniß nach einem Vereine gegen
Hausbettelei auf das Dringendste fühlbar
gemacht . Nachdem ein solcher fast in
allen benachbarten Städten bereits in

das Leben gerufen ist und auf das
Wohlthätigste gewirkt hat , haben sich die
Unterzeichneten veranlaßt gesehen , zu
einem Comite behufs Bildung eines Ver¬
eins gegen Hausbettelei in Wilhelms¬
haven zusammenzutreten und laden zur
Berathung eines schon ausgearbeiteten
Statuten -Entwurfs zur öffentlichen Ver¬
jammlung

Donnerstag , den 18 . d . M . ,
Abends 8 Uhr ,

=

in Hempels Hotel ergebenst ein .
Wilhelmshaven , den 4. Juli 1880 .

Berger , Contre -Admiral . Doerry ,
Bürgervorsteher Wortführer . Feld
mann , Beigeordneter Knorr , Ca¬
pitän zur See und Oberwerftdirektor .
Langheld , Marine Stations Pfairer .
v . Winterfeld , Kgl . Polizeiinspektor .

Geheimen Kranken
zur Notiz , daß Lucas Tribel¬
horn , Spezialarzt in Herisau
( Schweiz ) , alle Krankheiten und
Beschwerden , die durch Jugend¬
sünden entstanden oder durch An¬
steckung erworben wurden , gründ¬
lich und ohne böse Folgen heilt ,
und zwar frische Erkrankun¬
gen in wenigen Tagen und
veraltete Fälle in kürzester
Zeit ! Behandlung brieflich bei
mäßigem Honorar ! Strengste Ver¬
schwiegenheit ! ( Briefe mit 20 Pf .
frankiren . )

Zu vermiethen
einige möblirte Zimmer auf sofort .

2 . Scheibe , Kasernenstraße .

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein ordentliches
Dienstmädchen , welches mit allen häus¬
lichen Arbeiten vertraut ist .

B . H . Meppen ,
Roonstraße 100 .

alleinbedarf es daher des werkthätigsten Beistandes aller fühlenden Herzen ,
im engeren Vaterlande , sondern auch über dessen Grenzen hinaus .

Es ergeht daher an Alle, die diesen Aufruf lesen, die dringende und herz¬
liche Bitte , sich des unsäglichen Elends der Verunglückten anzunehmen , Lokal¬
hülfscomité ' s zu bilden , Beiträge zu sammeln und dieselben an die communal¬
ständische Bank für die Preuß . Oberlausiß zu Görliß einzusenden . Die Unter¬

zeichneten haben sich als Central Hülfs Comité conftituirt; die von der Bank in
Empfang genommenen Summen werden an dasselbe abgeliefert , und nach dem
durch die Centralbehörden streng geprüften Bedürfnisse vertheilt .

Görlig , den 25 Juni 1880

Das Central Hülfs : Comité
für die Unterstüßung der durch die Ueberschwemmung in der Preußischen

Oberlausit Berunglückten .
Graf Fürstenstein , Landeshauptmann . Bethe, Rechtsanwalt u . Stadtverordneten
Vorsteher . Diezel, Stadtrath . Hammer, Amtsvorsteher. Haukohl , Fabrikbefizer .

zahle ich Demjenigen, der mir die po
son , welche meine Frau verleumbe
und mich belogen hat, so nachwe
daß ich sie gerichtlich b: langen tann.

W . Wilters ,
Bismardstraße 21 .

Zu vermiethen
Umstände halber zum 1. Auguf hi
von Stegemann benutzte Wohnung
großem Stall .

H. Osterloh ,
Bant , Adolpfstraß

Eine freundlich möblirte Stube n
Schlafſtube ist zum 1. Juli zu v
miethen bei Frau Linde , Auguſten
straße 7 eine Treppe .

Ein ordentliches Mädchen
Beschäftigung im Flicken und Ausb
der Wäsche . Zu erfragen in der G

Gesucht
wird zum 15. Juli ein tüchtiges Hau
mädchen, welches auch mit WäscheBe

Birche, Amtsvorsteher. A. Jahn, Kaufmann. Lauriſch, Kämmerer. von Rathenow, ſcheid weiß. Zu erfragen in derthe
Tichierschty, Stadtrath.

Major . Sattig , Geheimer Regierungsrath . v . Seidewiß , Landrath .
v . W pleben , Kammerherr . v . Wolff , Kreisdeputirter .

Neumann , Amtsvorsteher .

Wilhelmshaven , den 5 . Juli 1880 .
Im Anschluß an vorstehenden Hülferuf haben die Unterzeichneten sich hier

als Lokalcomité constituirt und sind bereit , etwaige Beiträge zu sammeln und
an die Centralsammelstelle abzuliefern .
Berger , Contre-Admiral. Doerry , Bürgervorsteher-Wortführer. Feldmann ,
Beigeordneter . Knorr , Capitain z. S. und Oberwerftdirector. Langheld ,

Marine Stations Pfarrer . v . Winterfeld , Königl . Polizei -Inspector .

Frankforth ' s

PHOTOGRAPHISCHES ATELIER .
Kasernen -Strasse Nr . 3 .

Aufnahmen von Morgens 10 bis Nachmittags 3 Uhr

Anzeige und Empfehlung .
Am Dienstag werde mit ächten

Koblenzer Einmachetöpfen ,
sowie hiesigem

Steingut und Blumentöpfen
auf dem Schüßenplage eintreffen .

Schulz aus Wittmund .

PrüfetPrüfet Alles und be¬
haltet das Beste .

Tabaks -Monopol .
Empfehle in meinem Geschäft Roon¬

straße 97 sämmtliche Sorten Cigar¬

ren , Rauchtabake , Schnupftabake und

Reparaturen
an Sonn - und Regenschirmen werden
prompt und gut ausgeführt von

Johann Schröder ,
Neu - Heppens , Krumme Straße .

Latrinen : und Müllgruben
werden gereinigt von

Fuhrmann Ennen , Kopperhörn .

Sigarettent der Kaiferl . Tabaks Targ - MagazinManufactur zu Straßburg :
Cigarren in Packeten von 25 Stück

à Packet 55 , 57 , 63 , 70 , 75 und
82 f. ,

Cigarren in Risten per 10 Stück
47 , 58 , 75 , 80 und 119 Pf . ,

Rauchtabak in Packeten von
100 Gramm à 14, 17, 18, 20
und 23 Pf .,

Rauchtabak in Packeten von
50 Gramm à 20 , 22 , 30 und
32 Pf . ,

Schnupftabak in Packeten von
100 Gr . à 13 , 21 , 25 u . 32 Pf . ,

Cigaretten in Packeten von 20
Stück à Packet 15 , 17 u . 22 Pi . ,

sowie ein sehr gutes Sortiment

Bremer

DON

C. C. Wehmann ,
Roonstraße Nr . 110 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine Wohnung .
Miethpreis monatlich 15 Mt. Aus
unft im Hause bei Herru Munk in

Meß , am Bahnhofe . Vehfe .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirtes Zimmer nebst
Schlaffabinet auf sofort .

Ebert , Augustenstraße 10 .

Zwei Familienwohnungen sind auf

den 1. August cr . zu vermiethen . Eine

davon kann auf Verlangen sofort be¬
zogen werden ( an der oldenburgisch¬

preußischen Landesgrenze hinter d. Bahnh .
und anderer Cigarren .

C. J . Arnoldt . Näheres sagt die Exped. d. Bl.
Redaktion , Druck und Verlag vo .: Th . Süß in Wilhelmshaven .

dition d . Blattes .

Ginin ordentliches Mädchen wünschti
sofort

August Bahr , (Wilts Bube)
Ohne gute Zeugniffe brauchtsich keins
zu melden .

Zu verkaufen Hinterstr . 7, 2
Wohn. 194, gr. Palm , Rala u. M
then-Bäume 2c., auch einige Möbel.

Die Annahme von Bestellungen von
Braunbier aus der Brauerei non
E. Wessel befindet sich für Belfort
bei Herrn H . Oltmanns .

Um gefällige Aufträge bittet D. D.
Gesucht au sofort eineFrau oder

ein Mädchen auf einige Stunden des

Tages . Roonstraße 78.

Auf sogleich ein bravesDienſmädchen,
in allen häuslichen Arbeiten er

fahren , mit guten Zeugnissen, anStelle
meines nach Amerika auswandernden
gesucht . Frau Lehrer Weymann ,

Augustenstr . 6.

Eine Hirschfänger : Klinge
wurde bei der Fahrt vom Schüßenplag
nach Wilhelmshaven verloren. Der

Finder wird gebeten , dieselbe in bet

Expedition d . Blattes abzugeben.

Verloren .
Auf dem Verbindungswege zwischenBeh

fort und dem Schüßenplaze wurde einegold.

Damenuhr verloren . Der ehrlicheFine

der wird ersucht , dieselbe gegen eine anges

messene Belohnung abzugeben bei
H . E . Neith , Wwe,

Bismardste . 9 .

Geburts -Anzeige
(Statt besonderer Meldung.)

Durch die glückliche Geburt einesgefins

ben Mädchens wurden hecherfreu

Wilhelmshaven , 3. Juli 1880.

Reinhold Schüler
und Frau .

Todes - Anzeige .
Wir erfüllen hiermit die traurige

Pflicht , das am 2. Juli cr, in Pretsch

a . d . Elbe in Folge eines Gehirnschla

ges erfolgte Ableben des Herrn

Wilhelm Höbel ,
Kasernen -Inspektors ,

anzuzeigen . Derselbe verschied in

einem Alter von 40 Jahren . Er war

ein allgemein beliebter und pflicht

treuer Beamter . Ehre seinem An¬

gedenken !
Wilhelmshaven , 5 . Juli 1880.

Die Beamten der Kaiserl .

Marinegarnison- Verwaltung.
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